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und Grundbindung müssen eingegeben wer-

den, die Patrone wird vom Rechner erstellt

(Abb. 2).

Die Software wird zum Preis von Fr. 1250-
vertrieben. Das Handbuch kostet Fr. 30.-. Zum

Test des Programms steht eine Gratis-Demo-

Diskette zur Verfügung.

Fer/z-e/zzwg «wz/ fegzz/zz 8«^
7fer/zfectez7? m«z/ Gfey/zz/tog, Mzzfeœ/r.5,

4900 Zzzzzgezz/fe/, 7b/e/"ow 062 522 75 67,

Ttar 062 922 84 05.

l/oran/fünc/Zgung

Die 25. Generalversammlung der Schweizerischen Vereinigung von Textilfachleuten (SVT) findet am

Fre/'tag, 7. Ma/' 7999
statt.

Lassen Sie sich vom Programm dieser Jubiläums-GV überraschen (Detailprogramm folgt).

Der Vorstand der SVT

iwwiwwwinanBi, wwfBpwgr, ,/. v*;«.

IJI'LHjMMIIiHiMlllllHlIllllllHll
I I • ' I I I I I II I ' • I I I I I I I ' " —

• " * i iiîi 11 ' < i i 11 î i m ÏÎ > ' "
;H!llltlllH||||||||M||||||||H||||||||H
I I I - ^ r ^ r' - ^ ^ M I I I I I I * * | I I I I | M••Ht # •lllll It IM II 11^ MpJEHX - - -JOBBD«*, -
'iiiliiniillllllHllliflllHIinilllHIIII
• • • > M I I I I I t I » ' I I I I I I t I ' --'--Vr
ü'niiiiiiiiHiiiiiiiiriiiiiiiiiHllllllif
• i 111 k i ' ' 11111111 ' 'II'*----«'- -
'ÜUIIIlHiiiiiiiiHiillllllHIIIMIIlHIl

Ztarfe/fezzg z(es 8«fe»m7zzzz/s; feteswfozzOfe' rm/FM/totay. TVe/zcorfe ßfezfezzg: Afofe 76 fefezfe, 6nz«z/èfezfe»g; 4-erAô/zer

l/öge/e Deufseh/anc/ A/orof enf-
sc/i/ec/ s/c/7 ft/r /WF//CO Me/'er 4G

Ein neues Logistik- und Verteilzentrum der

Vögele-Gruppe in Deutschland Nord wird mit

MEIKO Meier AG realisiert. Gegenüber mehre-

ren internationalen Mitbewerbern gewann das

öer MZZVO-Äzzzzz/or/ z» fero/zZswz'/ fez

Zwrfob feg/ zzzzfe zzra zzfera ZMfemzz/z'OMzzfew

zMßfege» FerMimew/re».

Geroldswiler Unternehmen dieser Tage den

Auftrag für ein semi-automatisches Hänge-

fördersystem für die neue Vögele Logistik- und

Verteilzentrale, die zukünftig für die gesamte

Warenverteilung der Vögele-Filialen im

norddeutschen Raum verantwortlich sein

wird.

Vögele Deutschland investiert zurzeit stark

im norddeutschen Raum. Für 1999 sind 50

neue deutsche Standorte geplant, darunter

auch eine neue Logistik- und Verteilzentrale in

Lehrte bei Hannover. Die Inbetriebnahme ist

bereits für nächstes Frühjahr vorgesehen. Zu-

sammen mit der bestehenden Zentrale in Sig-

maringen, welche die Vögele-Filialen im süd-

deutschen Raum versorgt, wird Vögele Mode

GmbH über ein flächendeckendes Warenverteil-

netz für ganz Deutschland verfügen.

Das neue Logistikzentrum wird mit einem

semi-automatischen Hängefördersystem der

Firma MEIKO Meier ausgerüstet. Das Enginee-

ring-Unternehmen, das sich mit einfachen

sowie komplexen Förder- und Lageranlagen in

der Bekleidungsindustrie bereits einen Namen

gemacht hat, durfte schon das süddeutsche

Logistikzentrum in Sigmaringen realisieren.

Obwohl die Systemwahl für Lehrte noch

vor einigen Tagen offenstand und andere

namhafte Anbieter im Mitbewerb waren, ent-

schied sich Vögele schliesslich für eine

MEIKO-Anlage, die dank der hochstehenden

Qualität in den verwendeten Materialien sowie

modernster Technologie die beste Lösung dar-

stellt.

Die semi-automatische Hängeförderanlage

wird auf einer Fläche von ca. 24 000 rtf, über

vier Etagen zu 6000 nf verteilt montiert. Die

Kapazität beträgt durchschnittlich 45 000 Be-

kleidungsteile pro Tag/Durchsatz. Für die in-
stallation werden rund 12 700 m Laufschienen

und 14 500 m Lagerschienen benötigt. Die Kon-

trolle der Anlage erfolgt über die neueste Ver-

sion der bewährten TransLog-WEMO-Steuerung

mit Mikrochiptechnologie, die eine Trolley-
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In mittex 3/98, Seite 20/21 sind uns leider

im Bericht «IRO auf der FAST» zwei Feh-

1er unterlaufen. Die von uns erwähnte

Firma heisst exakt Memminger-IRO

GmbH und der abgebildete Speicherfour-

nisseur ist das Modell SFE und nicht wie

irrtümlich angegeben das Modell EFS

600.

50 Jahre Freudenberg W/'essfo/fe

Der C/iem/'/cer Dr. Car/ A/offebo/jm
arfoe/tefe an c/er Fntw/'c/c/ung syn-
fhef/schen /.eders, a/s er e/'nen l/l/eg
fand, text/'/e F/äc/ien d/re/ct aus Fa-

sern /jerzusfe//en - d/e W/essfoffe.
D/'e Firma Car/ Freudenberg ging
7948 m/'f d/'esen l///'essfoffen /"n den
Mar/cf und begründete damit einen

i/ö//ig neuen /ndusfr/ezi/i/e/'g. Die
ersten Mar/cen waren «Wiese/ine®»

F/n/agesfoffe für die ße/r/e/c/ungs-
industrie und «i/i/eda» Hausha/ts-
und ße/'n/gungsfüc/ze/'. F/'n /tn/ass
für Freudenberg das 50/ä/ir/ge du-

b/'/äum /'brer we/fwe/'t be/rannten
Produ/cte zu feiern.
Aus diesen Anfängen haben sich unzählige wei-

tere Anwendungsgebiete und Problemlösungen

entwickelt, zum Beispiel im medizinischen Be-

reich, in der Flüssig- und Gasfiltration (der

«MicronAir Pollenfilter» für die Automobilin-

dustrie), in der Kabelumwicklung und bei Bat-

terien. Heute produzieren mehr als 5000 Be-

schäftigte weltweit in 22 Werken Freudenberg

Vliesstoffe und erwirtschaften einen Umsatz von

1,4 Milliarden Mark.

W/esstoffe/n/agen für d/'e /fonfe/rt/'on
Die Erfindung der Vliesstoffeinlagen hat die in-

dustrielle Bekleidungsfertigung revolutioniert.

Das textile Flächenerzeugnis bot ein sehr gutes

Rückformvermögen bei gleichzeitig geringer

Masse und war elastisch in alle Richtungen.

Damit verbesserten die neuen Einlagestoffe

spürbar die Formbeständigkeit und Trageeigen-

Schäften der Bekleidung. Vlieseline® wurde be-

reits in den 50er Jahren zu einem Synonym für

Vliesstoffeinlagen. Freudenberg arbeitete konti-

nuierlich an der Neu- und Weiterentwicklung

der Produkte. Ein Meilenstein in der Beklei-

dungsindustrie war 1962 die Entwicklung der

fixierbaren Einlagestoffe. Die mit einer Haft-

masse versehenen Vliesstoffe wurden unter Hit-

ze und Druck mit dem Oberstoff verbunden. Die

Methode war rationell und ersparte viel zeitauf-

wendige Näharbeiten. 1977 entwickelte Freu-

denberg das Verfahren zur Herstellung ther-

misch verfestigter Vliesstoffe. Mit diesem Ver-

fahren konnten extrem leichte Einlagestoffe

hergestellt werden. Die geringe Masse und der

bis dahin unbekannte weiche Griff eröffneten

vor allem in der DOB, bei Blusen und Kleidern

ungeahnte Möglichkeiten.MEIKO Meier AG ist auf die Planung, Entwick-

lung, Montage und den Service von Förder- und

Lageranlagen für die Bekleidungsindustrie

weltweit spezialisiert. Das Unternehmen wurde

1981 von Hansruedi Meier gegründet, der mit

seinem 25-köpfigen Team eine ansehnliche

Kundenbasis in ganz Europa sowie im Mittleren

und Fernen Osten pflegt. Erstklassige Namen

wie Charles Vögele Mode, Manor, Globus, Jel-

moli, BOSS usw. zählen zur Kundenliste. Im

Mai 1997 erhielt das Engineering-Unterneh-

men das Qualitätszertifikat nach ISO 9001.

Verwaltung mit Schnittstelle zum Host ermög-

licht.

Bereits Mitte November soll mit der Montage

begonnen werden, damit das Logistik- und Ver-

teilzentrum im April 1999 seinen Betrieb auf-

nehmen kann.
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